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PZdagogijlhe
Matter.

Vereinigung des Lchmizer. Trziehnngssrenndes" und der „VSdag. Mouatsschrtfl".

Organ des Vereins kllM. Kelirer und Mntnlänner der Slhuieiz

und des IWeherWen kaitiotisltien Crzietinngsvereins.

Einsiedeln. 19. Aug. 1910. Nr. 33 i?. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor «e»er, Erziehungtzrat, Zug, Präsident! die HH. Seminar-Direktoren Wilh. Schnöder
HItzkirch und Paul Diebolder, Nickenbach lSchwqzs, Herr Lehrer Ios.Müller, «okau <Tt. «allen,

und Herr Clemens Frei zum .Storchen", Einstedelu.
Gt»»s»«d>r«a»»r sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten,

Knsovat-Arrskväs» aber an HH. Haasenstein » Vogler in Luzern.

Abonnement:
Erscheint rvöltzorrtttctt einmal und kostet jährlich Fr. « so mit Portozulage

Bestell ungen bei den Verlegern: Eberle >, Rickenbach, Berlagtzhandlung Einsiedeln.

Znhalt: Aus nach Wyl! — Literatur. — Willkomme» in Wil — Gedanken zum deutschsprachlichen
Unterricht an den Mittelschulen. — Gegen die modernen Erziehungs-Ideen - j Robert Kühne
sel., Lehrer in Benlen. — Verein lath. Lehrerinnen der Schweiz. — Das Arauenstudium an
den deutschen Universitäten im Sommer ittux — Korrespondenzen. — Mathematisches von der
Cheopspyramide. — Inserate.

ttuf nacti ìWî
vie oaedsteu 'I'ags — äas austukrliede vrogramm stunä in

làter Nummer — ,feiert" >V)ä, äie traute Vorstaät et. gallised-
abtiseiier Resiäenx. Reiede vrinnerungen — àie letzte Nummer
dat uns äured Zuverlässige ?eäer äarüber deriedtet — knüpfen sied

au äie äenkvvüräige distorisods Ltätte. äeäer katdol. Kebiläete freut
sied, äsr alt-edrvvüräigen Ltätte geäiegener Keseiligkeit, ^vissensedaft,

lieder Vorivärtsbetvegung unä religiös-politiseder Toleranz, einen ve-
sued abzustatten. vs gescdedel

voä so ist äsn katdol. vedrern unä Vedrerivnen, äiesen er-
probten unä oplerkädigen unä immer noed vielfaed sedr verkannten

Trägern unä d'öräererll katd. Volkssedulbiläung, unä ist veiterdin
âllen ?reunäen unä Könnern katdol. lfortsedrittes unä ^ietbliekes auf
äew Kebiete von Zedule unä vrziedung näedste >Voede Kelegen-



lleit geboten, dem heimeligen Ltädtcken trou gepffegter tradition
einen wirklich fruchtbaren Desucli /u machen, Dnd wieder : Ds ge-
sckebe!

Dnd fruchtbar muss dieser Dosucb fur jedermann werden.

Wer das reiclibaltige Drogramm auch nur ffücktig in sick aukge-

nommen, der muss kins unauslöschliche Ahnung erkalten linden von

dem geistigen Vorteils, den «liess d'ago in Wvl «len Interessenten ge-
andren, Das Programm kündet sins derart umfangreiche und inten-
sivs Dekandlung der Lckulfrage äurelr «lie verschiedenen Lektionen

des Volksvereins an, wie bislang nocb keiner von uns sie an einer
und derselben dl a g u n g in der Lcbweiz ^je erlebt.

Drstlicb kalten k atk. Dek rer - und K r zie k u n g s -

Verein ikre üblichen Delegiorten-Versammlungen mit den Detail-
Dssckäkten ikrer Vereinsbedürknisso. Wir legen immer etwelelies

Dewickt ank diese Delegierten-Lespreckungen, sofern sie eine offene,

ungeschminkte und mit allen Verhältnissen
^«/'ê rechnende Diskussion erleben, à,ber nur ikrt Diskussion

bringt gute drückte, ^ede Heimlichtuerei und Lcliönfärberei, wie aueb

jede ^nöderei und Lplitterrickterei der Diskussion blödet an, ovt-
fremdet und verläuft mindestens unfruchtbar. Wir wünschen diesem

d'eile der Desttage besten Krkolg.
Ds liegt soviel in Lachen Dskrer- und Lckulkragen in der Duft,

dass eine ergiebige, aber auch eins absolut zielklare Diskussion sehr

erwünscht ist. Wir wollen und müssen vorwärts und zwar für die

Dshrkrakt und kür die Lcbule; wir wollen und müssen Schulfreund-

lieh sein und — werden, und die Anregung hiefür soll gerade vom

katb, Dehrer und der kath, Dslirerin ausgeben; und wir wollen und

müssen grundsätzlich sein und — worden in der Lckulfrage.
Das verlangt der Krnst der roligiös-politisckon Dago dieser 'läge und

fordert unsere Diebe zu I'amilie, Kind, Debrer und Kircbe. In diesem

Doiste bitte ick Dokrer und Delirerinnen, nacl> Wxl zu gelien und

Debrer- und Krziekungsverein zeitgemäss zu lieben und zu tördern

durch redliche und neidlose Witarboit. Kur im Zusammenwirken liegt
sin Vnreckt auf lkrkolg.

In zweiter Dinie tagt der I. Schweiz, katb. Kongress
kür 8 ck ule und K r zie k u n g! ikn sich ein importiertes De-

wäcbs, aber ein Dewäcbs edler ^krt und von praktischer Dedeutung.
Der Schwerpunkt dieser '1'agung liegt wokl in dem Umstände, dass

alle Lektionen unseres segensreich wirkenden Volksvereins einer und

derselben Drundkrage sich widmen, und das ist eben die Lcbulfrage
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ill ikrer vielseitigen Destaltnnss. vas ist nun einmal ein Drikf ins

Volle und eine Pat, der ane!» der verkissenste beider die /.eit^emäss-
keit nickt aks^reeiien kann. Wird die Diskussion in den einxelnen

Lektionen rege kenntet, so muss der Krkolg dieses klrstlingsunter-
nklimens gelingen, Dnd erse>»eint erst das .dakrkuck", dann erkolgt
die praktiscke àsnàung durck die d'agesgresse und der llekergang
des gepllogenen NeinnnAsaustausckes in das Her?, der Nasse.

Und in dritter Innie tagt der „ 8 ek wei?. katli. Volks-
verein". Dr gibt lieckensekakt über sein stilles ulld besobeidenes,

aber intensives und segensreiobes Wirken. Die Leriebterstattung ge-
scliiebt in üblicker Weise obns liolil tönende ^usselunüekung, Deko-

rationell sind Herrn Dr. Dättensekwiiler nickt willkommen, ikm liegt
Dstenkeit und (leradkeit ob, mag sie aucli sogar nielit immer loben

dürfen, lind gerade der 'I'adel regt an und weckt auf.
lind nun, katkol. Dekrkräfte und Lekulkreunde: ^kus naek

Wxl! — kann auok der Lekreikende dringender Dssekäkte

kalker mutmasslick nur kurxs Aeit in Wxl sein, es sollen dock alle

freudig ermuntert sein, für?aklreicken Resuek /u sorgen. Din Diasko,
sine Ignorierung erträgt die Lcliul- und Dr/.iekungsfrage dermalen

nickt. ^Iso auf naek Wxl, der Desuck sei Dkrensaclie!

01. Drei.

Literatur^.
A. Hartlebens Volks-Atla» — 25 Lieferungen à 56 P fg.

— 5. Auflage. — Verlag von A. Hartleben, Wien
und Leipzig. — Komplett in Halbl. geb. 15 Mk.

Die fünfte Auflage des best bekannten Atlasses ist vollständig umge-
arbeitet und erweitert, bietet 86 Karten mit 75 Spezialkarten und Plänen und
125 Kartenseiten. Die erste Lieferung liegt vor und verspricht eine gediegene

und wirklich zeitgemäße Umarbeitung des schon in den früheren Auflagen be>

achtenswerten Atlasses. Gänzlich neu z. B. die deutschen Kolonien in Afrka.
:c. rc. — Monatlich zwei Lieferungen, keine Rückseite bedruckt, best erläuternder
Text und vollständig alphabetisches Sachregister. II.

Johann Amos Comenins'Mntterschnl» von W. Altemöller. Seminar-
Direkior. — Verlag von Ferd. Schöningh, Paderborn.

Das 126 Seiten starke Büchlein bildet das 35ste Bändchen der ,Samm-
lung bedeutendster pädag. Schriften', die von den verdienten Schulmännern Dr.
I. Ganse», Dr. A. Keller und Dr. B. Schulz begonnen wurde und in den

vielen Jahren ihres Bestandes wirklich verdiente Pädagogen wieder in unsere
Auffassung gerückt und deren erste Werke aus der Vergessenheit hervorgeholt
hat. So ein Werkchen ist auch das vorliegende, das uns von der fürsorglichen
Erziehung der Jugend in den sechs ersten Lebensjahren in lehrreicher Weise be-

richtet und belehrt. Reiche Gedanken, große Gehaltstiefe, warmes Mitfüblen
zeichnen das lesenswerte Büchlein fichtlich aus. D.
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